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Kontrollgruppe óPrimeroó 

(mit mineralischer Düngung)

óPrimeroó 

(mit 10 g Pellets/l und mineralischer Düngung)

Wolle von deutschen Schafen -

Schafwollpellets als organischer Dünger 

Problem

- Schafwolle zählt in Deutschland  zu einem unbedeutenden Nebenprodukt der 

Schafhaltung.

- Insbesondere die grobe und stark verunreinigte Wolle findet kaum Absatz.

- Die Schafbestände gehen von Jahr zu Jahr zurück, obwohl der 

Selbstversorgungsgrad mit Schaffleisch nur zur Hälfte gedeckt ist.

Zielstellung

- Entwicklung von Düngerpellets aus Rohwolle

- Entwicklung eines technologischen Verfahrens zur Verarbeitung der Rohwolle mit all 

ihren natürlichen Nichtwollbestandteilen zu streufähigen Düngerpellets,

- Untersuchungen der Düngerwirkung der Schafwollpellets unter Praxisbedingungen 

im Gewächshaus und im Freiland.

Ergebnisse

- Erfolgreiche Pelletierung von Schafrohwolle in einer Pilotanlage,

- Schafwollpellets sind für Pflanzen äußerst nährstoffreich und bieten eine gute  

Alternative zu auf dem Markt angebotenen Düngemitteln,

- Neben dem Düngereffekt können die Pellets zusätzlich Wasser aufnehmen und über 

einen längeren Zeitraum halten

- Durch den Einsatz der Pellets konnten bei der Kultivierung von verschiedenen 

Zierpflanzen (Edellieschen, Weihnachssternen, Petunien) sowie Gemüsearten 

(Tomaten, Eisbergsalat, Kohlrabi) Ertragssteigerungen erzielt werden. 

Traditionelles Schafscheren

Düngerpellets aus Schafrohwolle

Düngerversuch mit  Weihnachtssternen

Düngerversuche

Düngerversuch mit Tomaten unter Glas

Produktentwicklung

Schafherde im Oderbruch

Nährstoffe: NK - Dünger (11,7 + 5,4) + S (1,9)

11,7 % N Gesamtstickstoff

5,4 % K2O Kaliumoxid wasserlöslich

1,9 % S Gesamtschwefel

Weitere Eigenschaften:

Gehalt an org. Substanz: 85,3 %

pH - Wert: 8,8

Dosierung:

Grün-/Blühpflanzen: ca. 10 g Pellets (etwa 2 EL/ Liter Substrat)

Gemüse: je nach Nährstoffbedarf ca. 50 bis max. 150 g/m²


